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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN ISO6427:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC61 �Plastics�  in Zusammen-
arbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC249 �Kunststoffe�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von SIS  (Schwe-
den) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA054-01-03AA �Physikalische, rheo-
logische und analytische  Prufungen�  im DIN-Normenausschuss Kunststoffe (FNK). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 308  siehe DINEN ISO308 

ISO 565  siehe DIN ISO565 

ISO 1773  siehe DIN ISO1773 

ISO 17855-1 siehe DINEN ISO17855-1 

ISO 19069-1 siehe DINEN ISO19069-1 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN ISO6427:2014-08 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  normative Verweisungen aktualisiert;  

b)  Toleranzen zu allen  Prufparametern hinzugefugt;  

c) Prufbericht vervollstandigt;  

d) Norm redaktionell uberarbeitet.  
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  

DINEN ISO308, Kunststoffe�  Phenolharz-Formmassen� Bestimmung  des acetonlöslichen Anteils 

(scheinbarer Harzgehalt von Formmassen in  unverarbeitetem  Zustand) 

DINEN ISO17855-1, Kunststoffe�  Polyethylen (PE)-Formmassen� Teil 1:  Bezeichnungssystem und  Basis für  

Spezifikationen  

DINEN ISO19069-1, Kunststoffe�  Polypropylen (PP)-Formmassen� Teil 1:  Bezeichnungssystem und  Basis für  

Spezifikationen

DIN ISO565, Analysensiebe�  Metalldrahtgewebe, Lochplatten und  elektrogeformte  Siebfolien�  

Nennöffnungsweiten  

DIN ISO1773, Laborgeräte  aus Glas� Erlenmeyer-,  Rund-  und  Stehkolben,  enghalsig  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN ISO6427:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC61 �Plastics�  in Zusammen-
arbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC249 �Kunststoffe�  erarbeitet,  dessen Sekretariat von SIS  gehalten 

wird. 

Dieses Dokument  ist derzeit zur parallelen  Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN ISO6427:2014 ersetzen. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 6427:2024 wurde von CEN als  prEN ISO6427:2024 ohne irgendeine Abanderung  geneh-
migt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung  von Internationalen Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC  Directives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IEC  Directives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Moglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente  verbunden sein kann.  ISO  bezieht jedoch in dieser Hinsicht keinerlei Stellung  bezuglich 

Nachweis, Gultigkeit  oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte. Zum Zeitpunkt  der Veroffent-
lichung  dieses Dokuments lag  ISO  keine Mitteilung  uber ein Patent  bzw.  mehrere Patente  vor, welche/s zur 

Umsetzung dieses Dokuments erforderlich sein konnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies moglicherweise nicht der aktuelle  Informationsstand ist.  Dieser kann  jedoch der Patentdatenbank  unter 

www.iso.org/patents  entnommen  werden. ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen 

Patentrechte zu identifizieren.

Jeder in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung.  

Fur eine Erlauterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrucke in Bezug  auf  Konformitatsbewertungen  sowie Informationen daruber, wie ISO  die Grundsatze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berucksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC61, Plastics, Unterkomitee SC 5,  Physical-chemical 

properties,  erarbeitet.  

Diese vierte Ausgabe  ersetzt die dritte Ausgabe  (ISO 6427:2013), die technisch uberarbeitet wurde. Die 

wesentlichen Anderungen im Vergleich zur Vorgangerausgabe sind folgende: 

� die normativen Verweisungen wurden aktualisiert;  

� Toleranzen wurden zu allen  Prufparametern hinzugefugt;  

� der Prufbericht wurde vervollstandigt.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 
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Einleitung 

Es gibt  verschiedene sehr ahnliche  nationale  und  internationale Normen zur Bestimmung  des prozentualen 

Anteils der extrahierbaren Bestandteile mit  Verfahren, die sich nur geringfugig  voneinander unterscheiden. Um 

die Arbeit des Laborpersonals, das diese Bestimmungen  an  verschiedenen Kunststoffprodukten durchfuhrt,  zu 

erleichtern, werden in diesem Dokument  die allgemein  anwendbaren Verfahren beschrieben. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  Verfahren zur Bestimmung  von Bestandteilen in Kunststoffen, die durch heiße organi-
sche Flussigkeiten knapp  unter ihrem jeweiligen Siedepunkt  extrahiert werden konnen,  fest.  Fur einen spezi-
ellen  Fall  ist in AnhangB  ein sogenanntes Kalt-Extraktions-Verfahren  angegeben.  

Die extrahierbaren Bestandteile konnen  aus  Monomeren, Oligomeren, Polymeren, Weichmachern, Stabilisato-
ren usw.  bestehen. Art und  Menge  der extrahierbaren Bestandteile haben  Einfluss auf  die Eigenschaften der 

Kunststoffe. 

Die empfohlene Extraktionsflussigkeit hangt  von der Art  des Kunststoffes und dem Zweck  der Bestimmung  ab  

(siehe Tabelle 1).  Die extrahierten Mengen  spezieller Bestandteile werden oft nicht quantitativ  im Sinne der 

analytischen  Chemie erfasst.  

Dieses Dokument  gilt  nicht fur Kunststoffe, die mit  Lebensmitteln oder Trinkwasser in Beruhrung kommen.  

Fur diese Kunststoffe gelten in vielen Landern spezielle Vorschriften. Um Kunststoffe auf  ihre Ubereinstim-
mung  mit  diesen Vorschriften zu prufen, werden in den meisten Fallen  andere Prufverfahren angewendet als  

die in diesem Dokument  genannten. Die Prufverfahren dieses Dokumentes sind nicht dafur vorgesehen, fur 

Migrationsprufungen  angewendet zu werden. 

Wenn dieses Dokument  zur Prufung  anderer Kunststoffe als  die in Tabelle 1  aufgefuhrten angewendet wird, ist 

eine Vereinbarung der Prufbedingungen  zwischen den Beteiligten  vorgesehen. 

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

ISO 308,  Plastics�  Phenolic  moulding  materials�  Determination  of  acetone-soluble matter (apparent resin 

content of  material in  the  unmoulded state) 

ISO 383,  Laboratory  glassware� Interchangeable  conical ground joints 

ISO 565,  Test sieves� Metal wire cloth, perforated  metal plate and electroformed  sheet�  Nominal sizes of  

openings  

ISO 1773,  Laboratory  glassware� Narrow-necked boiling  flasks 

ISO 1875,  Plastics�  Plasticized cellulose acetate�  Determination  of  matter extractable  by  diethyl ether  

3  Begriffe  

In  diesem Dokument  werden keine Begriffe aufgefuhrt. 

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

4  Prüfmittel  

4.1  Extraktionsflüssigkeit,  analysenrein oder besser, auszuwahlen  entsprechend den Anforderungen des 

zu untersuchenden Kunststoffes (siehe Tabelle 1).  
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4.2  Siedesteine. 

4.3  Glaswolle,  vorextrahiert.  

5  Geräte  

5.1  Mühle,  zum Zerkleinern der Probe auf  die erforderliche Korngroße.  

Eine Muhle,  in der die Probe zwischen rotierenden und  feststehenden Klingen  zerkleinert wird, wird bevorzugt.  

Große Stucke  konnen  mit einer Schere zerkleinert werden, bevor sie in die Muhle  eingefullt  werden. 

5.2  Satz  von Sieben,  die den Anforderungen der ISO 565  entsprechen. 

5.3  Stehkolben, mit  geeignetem Nennvolumen, z. B.  250ml,  entsprechend den Anforderungen nach  

ISO 1773,  mit  Normalschliff-Hals entsprechend den Anforderungen der ISO 383.  

5.4  Extraktionsapparatur, die so aufgebaut  ist,  dass der Tiegel oder die Extraktionshulse  durch den auf-
steigenden Dampf der Extraktionsflussigkeit erwarmt  wird. 

5.4.1  Soxhlet-Extraktor, wie in Bild 1  dargestellt.  

5.4.2  Andere Extraktoren, z. B.  ein Twisselmann-Extraktor  (siehe Bild 2),  durfen verwendet werden, wenn 

sie die gleichen Ergebnisse wie der Soxhlet-Extraktor  liefern. 

5.5  Extraktionsgefäß,  fur die zu extrahierende Prufmenge: aus  einem der folgenden ausgewahlt:  

5.5.1  Extraktionshülse  aus  Papierfaserstoff, mit  geeigneter Große,  z. B.  Durchmesser 33mm  und  Lange  

94mm.  

5.5.2  Metalldrahtkorb,  mit  den gleichen Maßen  wie  die Extraktionshulse  (5.5.1). 

5.5.3  Glasfiltertiegel, mit  einer Porenweite von 40 µm  bis 100 µm. 

ANMERKUNG Die Auswahl  eines geeigneten Gefaßes fur die Extraktion  ist sehr wichtig.  Die Masse der Extraktionshulse  

aus  Papierfaserstoff (5.5.1) ist abhangig  von ihrem Feuchtegehalt und dies kann  beim Wagen  zu unterschiedlichen Ergeb-

nissen fuhren. Der Metalldrahtkorb  (5.5.2) kann  nicht bei  pulverformigen Proben eingesetzt werden, oder wenn zwischen 

dem Metall  und jeglichen Kunststoffbestandteilen  eine chemische Reaktion  moglich ist.  Mit  dem Glasfiltertiegel (5.5.3) 

konnen  sich Schwierigkeiten dadurch ergeben, dass Kunststoffbestandteile  in die Poren des Filters eindringen und dort 

quellen.  

5.6  Rückflusskühler, ausgestattet  mit  einem Kernschliff passend zur Extraktionsapparatur  (5.4), z. B.  ein 

Dimrothkuhler. 

5.7  Heizgerät, ohne offene Flamme,  explosionsgeschutzt  und  geeignet fur den Stehkolben  (5.3). 

5.8  Waage, mit  einer Fehlergrenze von 0,1mg.  

5.9  Exsikkator, gefullt  mit  Calciumchlorid oder Silicagel.  
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Maße  in Millimeter 

Legende 

1 Extraktorabscheider 

2 Extraktionshulse  

3 Losemittel 

4 Heizgerat  

Bild 1�  Extraktionsapparatur,  geeignet für  die  Aufnahme der  Extraktionshülse  (5.5.1)  oder  anderer 

Extraktionsgefäße  

5.10  Destillationsgerate.  

Eines der folgenden Gerate muss verwendet werden: 

5.10.1  Rotationsverdampfer. 

5.10.2  Destillationsapparatur,  mit  einer Vigreux-Kolonne oder einer gleichwertigen Destillationskolonne  

mit  einer Lange  von mindestens 400mm. 

5.11  Vakuum-Trockenschrank oder  Umluft-Wärmeschrank, explosionsgeschutzt,  mit  einer Fehler-
grenze von ±2 °C.  

5.12  Abdampfschale, mit  geeignetem Nennvolumen, z. B.  200ml.  
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Maße  in Millimeter 

Legende 

1 Hulsenschliff NS45/40 

2 Vakuummantel  

3 Kernschliff NS29/32 

Bild 2�  Extraktor  nach Twisselmann mit  Vakuummantel  

6  Probenvorbereitung  

6.1  Der Kunststoff oder das Kunststofferzeugnis muss frei von Staub  und  Verunreinigungen sein. 

6.2  Die Kunststoffprobe muss in kleine  Stucke  zerkleinern werden, z. B.  durch Mahlen  in einer geeigneten 

Muhle  (5.1), wobei sie jedoch nicht mehr als  notwendig erwarmt  werden darf. In  einigen Fallen  kann  es erfor-
derlich sein, festes Kohlenstoffdioxid hinzuzufugen,  um  die Erwarmung  wahrend des Mahlvorgangs zu verhin-
dern. Die Zerkleinerung kann  auch  mithilfe einer Rasierklinge, Schere oder Feile bei harten Materialien erfol-
gen.  Die zu untersuchende Prufmenge, die eine genau  festgelegte Korngroße  aufweist (siehe Tabelle 1),  muss 

bis zur Versuchsdurchfuhrung in einer geschlossenen Flasche aufbewahrt  werden. Folien mit  einer Dicke unter 

0,5mm  durfen in kleine  Stucke  geschnitten und  in die Extraktionshulse  gegeben  werden.

7  Anzahl der  Bestimmungen  

Es mussen mindestens zwei Bestimmungen  durchgefuhrt  werden. 

8  Durchführung 

8.1  Die jeweiligen Einzelheiten des anzuwendenden Verfahrens hangen  von dem zu untersuchenden Mate-
rial  ab  und  sind in Tabelle 1  und  Tabelle 2  angegeben.  Das allgemeine  Verfahren ist nachfolgend beschrieben. 

8.2  Die Extraktionshulse  aus  Papierfaserstoff (5.5.1), der Metalldrahtkorb  (5.5.2) oder der Glasfiltertiegel 

(5.5.3) werden 1 h  in dem Warmeschrank (5.11) bei der gleichen Temperatur getrocknet,  die spater beim 

Trocknen des untersuchten Kunststoffes verwendet wird; anschließend erfolgt eine Abkuhlung  auf  Raumtem-
peratur in dem Exsikkator (5.9) und  eine Wagung  in einem geschlossenen Wageglas. 
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ANMERKUNG In  besonderen Fallen  kann  eine Vorextraktion der Extraktionshulse  mit  der Extraktionsflussigkeit (4.1) 

notwendig sein. 

Es wird eine Prufmenge von der in Tabelle 1  angegebenen  Masse auf  1mg  in die Extraktionshulse,  den Metall-
drahtkorb oder den Glasfiltertiegel eingewogen, mit  etwas  Glaswolle  (4.3) bedeckt  und  anschließend in die 

Extraktionsapparatur  (5.4) uberfuhrt.  Wenn der erwartete Gehalt  an  extrahierbaren Bestandteilen unter 0,5% 

(Massenanteil) liegt,  wird die Probeneinwaage erhoht,  um  einen Ruckstand von mindestens 25mg  zu erhalten. 

In  den Stehkolben  (5.3) wird die entsprechende Menge  an  Extraktionsflussigkeit (4.1) gegeben.  Es durfen ein 

oder zwei Siedesteine (4.2) hinzugegeben werden. Die Extraktionsapparatur  (5.4) und  der Ruckflusskuhler 

(5.6) werden auf  den Kolben  aufgesetzt und  das Heizgerat  (5.7) wird so eingestellt,  dass bei Verwendung eines 

Soxhlet-Extraktors  (5.4.1) die Extraktionsflussigkeit mehrmals je Stunde  ablauft.  Die Anzahl  der Uberlaufe und  

die Extraktionszeit  sind in Tabelle 1  angegeben.  

8.3  Die Extraktion  wird durchgefuhrt. Abhangig  von der Art des zu extrahierenden Kunststoffes (siehe 

Tabelle 2)  wird der Ruckstand nach 8.4 und/oder der Extrakt  nach  8.5 weiter bearbeitet.  

8.4  Wenn die Extraktion  beendet ist,  wird die Extraktionshulse,  der Metalldrahtkorb  oder der Glasfiltertie-
gel  aus  der Extraktionsapparatur  herausgenommen, abtropfen  gelassen und  unter den in Tabelle 2  aufgefuhr-
ten Bedingungen  an  der Luft getrocknet (in Abhangigkeit  von der Art  der Extraktionsflussigkeit). Es erfolgt die 

Abkuhlung  auf  Raumtemperatur  im Exsikkator  (5.9) und  die Wagung  der Extraktionshulse,  des Metalldraht-
korbs oder des Glasfiltertiegels auf  1mg.  Wenn eine Extraktionshulse  verwendet wird, wird diese mit  ihrem 

Inhalt  in einem geschlossenen Wageglas gewogen. 

8.5  Die Extraktionsflussigkeit im Stehkolben  darf entweder unter Verwendung des Rotationsverdampfers 

(5.10.1) oder der Destillationsapparatur  (5.10.2) bis auf  etwa  20ml  abdestilliert  oder direkt in eine vorge-
trocknete und  gewogene Abdampfschale (5.12) gegeben  werden. Sobald  die Hauptmenge  der Flussigkeit 

abdestilliert  worden ist,  wird der verbleibende Inhalt  des Kolbens  in eine zuvor getrocknete und gewogene 

Abdampfschale uberfuhrt.  Wenn sich im Stehkolben  Siedesteine befinden, werden diese durch Filtration  

entfernt.  Der Stehkolben  wird dreimal mit  5ml  Extraktionsflussigkeit gespult;  die Spulflussigkeit wird jeweils 

in die Abdampfschale gegeben.  

Der Extrakt  wird unter den in Tabelle 2  angegebenen  Bedingungen  getrocknet.  Wenn keine Bedingungen  fur 

das untersuchte Material  angegeben  sind, wird die Abdampfschale auf  ein Wasserbad gestellt  und  die Extrakti-
onsflussigkeit vollstandig abgedampft;  danach  wird die Abdampfschale mit  dem Extrakt  im Vakuum-Trocken-
schrank (5.11) bei 40 °C und  bei einem Druck von hochstens 3 kPa1 bis zur Massenkonstanz  getrocknet.  Es 

folgen die Abkuhlung  der Abdampfschale auf  Raumtemperatur  im Exsikkator  (5.9) und  die Wagung  auf  0,2mg.  

8.6  In  Tabelle 1  sind geeignete Extraktionsflussigkeiten und  -bedingungen  fur verschiedene Kunststoffarten 

aufgefuhrt. 

9  Angabe der  Ergebnisse 

9.1  Der Gehalt  an  extrahierbaren Bestandteilen wird nach einer der folgenden Gleichungen berechnet.  

a)  Fur das in 8.4 beschriebene Verfahren wird der Gehalt  an  extrahierbaren Bestandteilen,  einschließlich 

fluchtiger Stoffe, nach der folgenden Gleichung  berechnet und  als  Massenanteil  in  Prozent angegeben:  

��

� � �
 

�
 

100 (1)

b)  Fur das in 8.5 beschriebene Verfahren wird der Gehalt  an  nichtfluchtigen extrahierbaren Bestandteilen 

nach  der folgenden Gleichung  berechnet und als  Massenanteil  in Prozent angegeben:  

1 1 kPa = 0,01 bar 
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��

�

�
× 100 (2)

Dabei ist 

we 

die extrahierbaren Bestandteile, als  Massenanteil  in %; 

m0 

die Masse der eingewogenen Probe, in  Gramm; 

m1 

die Masse der nicht extrahierbaren Bestandteile, die nach der Extraktion  im Extraktionsgefaß  verblei-
ben,  in Gramm; 

m2 

die Masse der extrahierbaren Bestandteile in der Abdampfschale, in Gramm. 

9.2  Der Versuch wird wiederholt,  wenn sich die beiden Einzelwerte um  mehr als  5%  (Relativwert) unter-
scheiden, es sei denn, es wurden andere Grenzwerte festgelegt.  

10  Präzision  

Die Prazision des Verfahrens ist nicht bekannt,  da Ergebnisse aus  Ringversuchen nicht zur Verfugung  stehen. 

Eine einzelne Prazisionsangabe ist aufgrund der Vielzahl der beteiligten  Stoffe nicht sinnvoll.  Es konnte jedoch 

eine Prazision von etwa  ±5% erwartet werden. 

11  Prüfbericht  

Der Prufbericht muss folgende Angaben  enthalten: 

a)  eine Verweisung auf  dieses Dokument,  einschließlich des Jahres seiner Veroffentlichung; 

b)  eine vollstandige Identifizierung des untersuchten Kunststoffes; 

c) falls erforderlich und  nicht in Tabelle 1  oder Tabelle 2  festgelegt: 

1) die Art  der Probenvorbereitung; 

2) die Dicke der Probe oder die Maschenweite der verwendeten Siebe; 

3) die Extraktionsflussigkeit; 

4) die Extraktionszeit;  

5) die Trocknungsbedingungen. 

d) die Einzelwerte und  den Mittelwert  des Gehaltes an  extrahierbaren Bestandteilen und  den Mittelwert  die-
ser Werte, angegeben  als  Massenanteil  in Prozent auf  0,01% (Massenanteil), sowie die zur Berechnung 

verwendete Gleichung; 

e) jede von dem festgelegten Prufverfahren vereinbarte oder sonstige Abweichung; 

f) alle  beobachteten  Besonderheiten; 

g)  das Datum  der Prufung.  
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